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POLIZEI                                                 
Am Freitag, dem 02.06., durfte unser
Stadtverordneter, Thomas Brass, mit auf Streife!
Während der Nachtschicht konnte Thomas direkte
Einblicke in die Arbeit der Polizei erhalten und
sich mit den Beamten unterhalten. Thomas hatte
die Möglichkeit, sich selbst ein Bild über die
Sicherheit in der Stadt zu machen und die
Meinungen und Erfahrungen der Polizist:innen
dazu zu hören.
Wir danken allen Beteiligten, die dieses
interessante Erlebnis ermöglicht haben.

CHRISTOPHER STREET DAY
Am 10. und 11. Juni ist wieder CSD!
Unter dem Motto "Welcome to Queertopia" finden
bereits im Laufe der Woche zahlreiche Veranstaltungen
zu queeren Themen statt, bevor am Samstag das
Straßenfest startet.
Den Höhepunkt stellt, wie jedes Jahr, die Parade am
Sonntag dar. Wir freuen uns besonders, dass auch dieses
Jahr die GJ Saar bei der Parade mitlaufen wird und die
GJ Saarbrücken wieder ihre Glitterbar auf dem
Straßenfest aufbaut.
Am Montag, dem  05.06., fand anlässlich des CSD ein
Empfang des LSVD Saar statt, bei dem unsere
Fraktionsvorsitzenden Claudia Schmelzer und Jeanne
Dillschneider sowie unser stellvertretender
Fraktionsvorsitzender Thomas Brass vor Ort waren.



RETTUNGSLEITSTELLE                                      

STADTSPAZIERGANG                          

die Erweiterung der Fußgängerzone,
die Errichtung eines Gedenkortes für die Verfolgung von
Homosexuellen,
die Vermeidung von Leerständen in der Innenstadt,
die Erinnerungskultur am Ort der ehemaligen Synagoge,
die Sommerstraßen,
die Fahrradzone und der Radverkehr in Saarbrücken,
Sozialpolitik und Umgang mit sozialen Randgruppen in der
Stadt,
die Nauwieserstraße 16-18,
Kitas in der Saarbrücker Innenstadt.

Am Sonntag, dem 4. Juni,  fand  unser Stadtspaziergang statt,
und es war ein riesiger Erfolg!
An acht Stationen haben unsere Stadtverordneten über die
Geschichte der Orte und die aktuellen kommunalpolitischen
Entwicklungen gesprochen.
Dabei ging es um:

Es hat uns besonders gefreut, dass unsere Gäste an
verschiedenen Punkten ihre Fragen, Anmerkungen und Ideen
eingebracht haben. Vielen Dank für diesen wertvollen Input.
Auch im Anschluss gab es bei Kaffee und Kuchen Zeit zum
gemeinsamen Austausch, den wir sehr genossen haben.

Wer geht eigentlich ran, wenn ich die 112 wähle?
Das haben wir uns am Montag, dem 05.06., vor Ort
angeschaut. In der Rettungsleitstelle des
Saarlandes wurden uns alle Abläufe,
Zuständigkeiten und die Räumlichkeiten der
Leitstelle erklärt. Egal ob Hausbrand,
medizinischer Notfall oder Verkehrsunfall: Die
Leistelle nimmt alle Notrufe im Saarland an und
koordiniert die Hilfe so, dass innerhalb von 12
Minuten die richtige Einheit vor Ort ist.
Wir haben uns sehr über diese interessanten
Einblicke gefreut und auch darüber, dass wir
unsere Fraktionssitzung im Anschluss in der
Leitstelle abhalten durften. Besonderer Dank gilt
den Mitarbeiter:innen der Leitstelle, die tagtäglich
mit schwierigen Situationen umgehen müssen und
dennoch einen kühlen Kopf bewahren, damit die
Hilfe rechtzeitig bei den Bürger:innen ankommt.



BARRIEREFREIHEIT                             
Am Dienstag, dem 6. Juni, war bundesweiter
Sehbehindertentag, und nach wie vor gibt es in Saarbrücken
zahlreiche Hürden für unsere sehbehinderten Mitbürger:innen.
Wir erneuern daher unsere Forderung, die Poller am St.
Johanner Markt kontrastreich zu gestalten!
Unser sozialpolitischer Sprecher Thomas Brass erklärt, warum:
„Die Poller haben eine geringe Höhe und keine sichtbare
Kennzeichnung. Damit sind sie für sehbehinderte und ältere
Mitbürger:innen oft nur schwer beziehungsweise nicht
rechtzeitig erkennbar und bergen Unfallrisiken. Vor allem am
St. Johanner Markt, einem der belebtesten Plätze unserer
Stadt, gibt es zahlreiche solcher Poller. Mit einer simplen,
farbigen und kontrastreichen Umgestaltung würde die
Erkennbarkeit der Poller deutlich verbessert und das
Unfallrisiko erheblich gemindert.

DEUTSCH-FRANZÖSISCHER GARTEN                  
Im Mitteilungsblatt der Landeshauptstadt erschien am 03.06.
folgender Text unserer Fraktionsvorsitzenden, Jeanne
Dillschneider: 
Eine Fahrt mit der Klein- oder Seilbahn, ein Spaziergang
vorbei an üppigen Blumenfeldern, oder ein entspannter
Aufenthalt in einem Café: Der Deutsch-Französische Garten
(DFG) war und ist ein beliebtes Ausflugsziel für viele
Saarbrücker:innen und Besucher:innen von außerhalb. Doch
vom Glanz früherer Zeiten ist aktuell nicht mehr viel übrig: Die
Kleinbahn kann aufgrund von Schäden am Untergrund nicht
fahren, auch die Seilbahn ist außer Betrieb, Gebäude
ehemaliger Gastronomiebetriebe rotten vor sich hin. Gerade in
dieser Situation kam nun von Oberbürgermeister Conradt der
Vorschlag, eine deutsch-französische Landesgartenschau im
DFG auszurichten. 

Prinzipiell eine gute Idee, die sich auch positiv auf den Tourismus auswirken könnte. Nur müssten zuvor
die zahlreichen Sanierungsprojekte im DFG auch umgesetzt werden. Von 2019 bis 2024 sind acht
Millionen Euro an Infrastrukturmaßnahmen eingeplant. Dazu zählen Instandsetzung des Badepavillons,
Erneuerung des Mosaikbeckens, Sanierung der gastronomischen Anlagen, Verbesserung der
Barrierefreiheit und vieles weitere. Nichts davon wurde umgesetzt! Auch unser Ansinnen, die
Beschilderung vielsprachig und barrierefrei zu gestalten, wurde von der Verwaltung lapidar damit
abgetan, dass zunächst ein einheitliches Gestaltungskonzept für den DFG vonnöten sei. Wir erwarten,
dass die vorgesehenen Projekte zeitnah umgesetzt und nicht unter irgendwelchen Vorwänden auf die
lange Bank geschoben werden. Der DFG war einst ein Aushängeschild für unsere Landeshauptstadt, und
das muss er auch wieder werden!

Barrierefreiheit im Alltag darf nicht optional, sondern muss eine Selbstverständlichkeit sein. Diese
sowie alle Maßnahmen, die der Barrierefreiheit dienen, sollten dabei jeweils eng mit den
Behindertenverbänden abgestimmt werden, um das bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Es ist ein
Kernauftrag der UN-Behindertenrechtskonvention, allen Mitbürger:innen die gleichberechtigte
Teilnahme am Alltag zu ermöglichen. Diesem Auftrag müssen wir als Stadt endlich angemessen
nachkommen.”



Die vollständigen Stellenausschreibungen zu den nachfolgend genannten Jobs findet ihr auf unserer
Website. Bei Interesse richte deine Bewerbung ausschließlich als E-Mail-Anhang im pdf-Format unter
Angabe der Stelle an: Björn Heib, Fraktionsgeschäftsführer, b.heib@gruene-fraktion-sb.de.
Bewerbungen auf die Stelle als Arbeitsassistenz müssen in barrierefreier Form eingereicht werden.

JOBS 

ARBEITSASSISTENZ 

Begleitung des Stadtverordneten Thomas Brass zu
Gremiensitzungen und zu externen Terminen (Fachtagungen,
Fortbildungen, usw.)

Teamfähigkeit
Offenes und verbindliches Auftreten
Interesse an kommunalpolitischen Themen
Bereitschaft zu Dienstreisen und zur Wahrnehmung von
Terminen auch außerhalb üblicher Bürozeiten

Arbeitsassistenz (m/w/d) für den blinden Stadtverordneten
Thomas Brass (ab Juli):
Deine Aufgaben:

Du bringst mit:

PAVILLION                                           
Die Modernisierungsarbeiten am sogenannten Pavillon in der
Johannisstraße/Ecke Richard-Wagner-Straße verzögern sich.
Die Fertigstellung war für Mitte Mai geplant. Die Gründe für
die Verzögerung erschließen sich uns nicht und wir fordern
einen Bericht über den Stand der Arbeiten, der erklärt, wie es
dazu kommen konnte.
“Uns drängt sich durch das aktuelle Vorgehen der Stadt der
Eindruck auf, dass man diesen Aufenthaltsort schlichtweg
nicht haben möchte und die Augen vor einer sozialen
Problematik einfach verschließt. Bereits durch den Abbau der
Wartehäuschen an der Johanneskirche im vergangenen Jahr in
einer Nacht-und-Nebel-Aktion wurde vielen Menschen mit
sozialen Problemen ein Aufenthaltsort genommen. Dies darf
sich nun an anderer Stelle keinesfalls wiederholen!”, erklären
unsere Fraktionsvorsitzende Jeanne Dillschneider und unser
sozialpolitischer Sprecher Thomas Brass.

Einfühlungsvermögen sowie ein hohes Verantwortungsbewusstsein
Belastbarkeit und Flexibilität
Führerschein der Klasse B für eventuelle Fahrten mit Leihfahrzeugen (zwingend notwendig!)

Wir bieten dir ein bis zum Ende der Ratsperiode (30.06.2024) befristetes Beschäftigungsverhältnis auf
Basis einer geringfügig entlohnten Beschäftigung mit einer durchschnittlichen Wochenarbeitszeit von
zehn Stunden und ein anspruchsvolles und abwechslungsreiches Aufgabengebiet.



STUDENTISCHE:R MITARBEITER:IN

Mitarbeit bei der Gremien- und Recherchearbeit
Gestaltung und Layout von Schriftstücken (u.a.
Presseerklärungen)
Telefondienst
Betreuung des Social Media-Auftritts der Fraktion
(Facebook, Instagram, Twitter, Linkedin)
Betreuung der Homepage der Fraktion.

Laufendes Studium im Bereich der Politikwissenschaft
oder thematisch vergleichbarem Studiengang
Zuverlässigkeit
sorgfältige und vorausschauende Arbeitsweise
Kooperations- und Teamfähigkeit
Bereitschaft, sich schnell in neue Themengebiete
einzuarbeiten
Offenes und verbindliches Auftreten
Sehr gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift

Studentische:r Mitarbeiter:in für die Recherche- und
Gremienarbeit sowie Social Media (m/w/d) (ab Juli):
Deine Aufgaben:

Du bringst mit:

Interesse an kommunalpolitischen
Themen/kommunalpolitischer Gremienarbeit
Erfahrungen in kommunalpolitischer
Gremienarbeit sowie im Verfassen von
Presserklärungen sind von Vorteil
Sehr gute EDV-Kenntnisse (u.a. sicherer
Umgang mit Microsoft Word, Excel und
Outlook)
Sehr gute Kenntnisse im Umgang mit Social
Media-Plattformen
Kenntnisse im Umgang mit CMS (Wordpress)
sind ausdrücklich erwünscht.

Wir bieten dir ein anspruchsvolles und
abwechslungsreiches Aufgabengebiet und ein bis
zum Ende der aktuellen Wahlperiode befristetes
Beschäftigungsverhältnis (30.06.2024) im Umfang
von bis zu 20 Wochenstunden im Rahmen eines
Werksstudentenvertrags. Die Bezahlung richtet
sich hierbei nach dem gesetzlichen Mindestlohn.



KURZ KOMMUNAL                                     

STADTRADELN                                       
Vom 11.06. bis 01.07. heißt es wieder: Stadtradeln!
Angeradelt wird am 11.06 um 14:45 Uhr, ab dem
Schillerplatz. Die Tour führt über den Leinpfad ins
Almet bis in den Deutsch-Französischen-Garten. Auch
dieses Jahr geht wieder unser Team "Grüne Lenker"
an den Start. Meld' dich jetzt noch auf
www.stadtradeln.de an und tritt unserem Team bei.
Gemeinsam können wir in den kommenden Wochen
jede Menge CO2 einsparen und gleichzeitig etwas für
unsere Gesundheit tun.

Am Montag, dem 12.06., wird die neue Folge des
Podcasts Kurz Kommunal veröffentlicht! Darin
reden wir mit Alex Schrickel, Fraktionsvorsitzender
der Grünen im Bezirksrat Saarbrücken Mitte, über
die Umbenennung von Straßen in Saarbrücken. Um
das Warten zu verkürzen, hört gerne nochmal in
unsere letzte Folge zum Thema Jugendbeteiligung
rein:

Spotify:
https://open.spotify.com/episode/5VcL4hjgAA1q4lti
GpG4Uy?si=ffb42ebefe524650 

Apple Podcasts:
https://podcasts.apple.com/us/podcast/wie-
begeistern-wir-junge-menschen-f%C3%BCr-
politik/id1678032938?i=1000615011089 

YouTube:
https://www.youtube.com/watch?
v=MpooHDMXdj4&feature=youtu.be

https://open.spotify.com/episode/5VcL4hjgAA1q4ltiGpG4Uy?si=ffb42ebefe524650
https://open.spotify.com/episode/5VcL4hjgAA1q4ltiGpG4Uy?si=ffb42ebefe524650
https://podcasts.apple.com/us/podcast/wie-begeistern-wir-junge-menschen-f%C3%BCr-politik/id1678032938?i=1000615011089
https://podcasts.apple.com/us/podcast/wie-begeistern-wir-junge-menschen-f%C3%BCr-politik/id1678032938?i=1000615011089
https://www.youtube.com/watch?v=MpooHDMXdj4&feature=youtu.be


PODIUMSDISKUSSION                               
Wir laden euch hiermit herzlich zu einer
Podiumsdiskussion am Dienstag, 13. Juni, 19 Uhr, zum
Thema "Innenstadt der Zukunft" im Festsaal des Rathauses
St. Johann ein. Online-Shopping, Corona- und
Wirtschaftskrise, demografischer Wandel: Viele Faktoren
haben in den letzten Jahren und Jahrzehnten das
Konsumverhalten der Bürger:innen geprägt und verändert.
Kleine Betriebe, aber auch große Unternehmen vor Ort
sind davon betroffen, kämpfen ums Überleben, oder haben
es nicht geschafft. Die Folge: Leerstände, wie wir sie auch
in der Saarbrücker Innenstadt immer häufiger vorfinden.
Doch was müssen wir unternehmen, um die Innenstädte zu
beleben? Wie können zukunftsfähige Konzepte aussehen,
die auf einen attraktiven Mix z.B. aus Einzelhandel,
Gastronomie, Sozial- und Kulturangeboten und Wohnen
setzen? Diese und weitere Fragen möchten wir mit Euch
gerne diskutieren. 

@GrueneStadtratsfraktionSaarbruecken

@gruene_fraktion_sb

@gruene_sb

@grüne-stadtratsfraktion-saarbrücken

Auf dem Podium sitzen:
• Jeanne Dillschneider, Fraktionsvorsitzende der B90/Die Grünen Stadtratsfraktion Saarbrücken
• Sebastian Kurth, Leiter des Amtes für Wirtschaftsförderung und Arbeitsmarkt der Landeshauptstadt
Saarbrücken
• Stephanie Kohlen-Ciolek, Dipl.-Betriebswirtin, Sporthaus Kohlen
• Ein Platz ist für dich: Jede Person, die zu einem Thema mit diskutieren möchte, darf auf dem Podium
für einige Minuten Platz nehmen.
Moderiert wird die Veranstaltung von unserer Fraktionsvorsitzenden Claudia Schmelzer. 
Wenn ihr gerne teilnehmen wollt, meldet euch bitte  an unter  hallo@gruene-fraktion-sb.de. Ihr könnt
am Dienstag aber gerne auch spontan vorbeikommen!

https://www.facebook.com/GrueneStadtratsfraktionSaarbruecken
https://www.instagram.com/gruene_fraktion_sb/
https://twitter.com/gruene_sb
https://www.linkedin.com/company/gr%C3%BCne-stadtratsfraktion-saarbr%C3%BCcken/?viewAsMember=true

